
 
 
 

Eine Veranstaltung im Rahmen der internationalen „Woche des Grundeinkommens“ 
 
 
Eine internationale Initiative Arbeitsloser mit dem Ziel, sich und ihre Situation über öffentlich zugängliche 
Tagebücher im Internet in den politischen Diskurs einzubringen, ist der Ausgangspunkt für diese Lesung. Jus-
tine, eine Alleinzieherin aus England, und Peter Gach, Langzeitarbeitsloser aus Wien, werden über die darge-
botenen Ausschnitte aus ihren Aufzeichnungen zu konkret erfahrbaren „Betroffenen“ einer zunehmend pre-
kären Arbeits- und Alltagswelt.   
 
Das Projekt verdankt sich dem solidarischen Einsatz aller Mitwirkenden (besonderen Dank an das Rabenhof 
Theater, die Schauspielerin Angelika Kisser-Mayaan und die Lovara-Roma-Sängerin Ruzsa Nikolic-Lakatos mit 
Band)  für das Anliegen der  internationalen „Woche des Grundeinkommens“: die Beförderung des öffentli-
chen Diskurses über ein nachhaltiges Modell einer existentiellen Grundsicherung aller Menschen 
(www.grundeinkommen.at).  
 
Veranstalter: 
Katholisches Bildungswerk Wien in Kooperation mit Katholischer Arbeitnehmer/innenbewegung Wien,  
Katholischer Aktion Wien und Katholischer Frauenbewegung Wien 
 
Eintritt:  frei, Spende erbeten 

Ka Hack‘n für‘n Gach 
Lesung aus den Tagebüchern Arbeitsloser 

 
 

Matinée im Rabenhof Theater  
am 25. September 2011, 11 Uhr, Rabengasse 3 A, 1030 Wien 

Gelesen von:  
 Peter Gach 
 Angelika Kisser-Mayaan 

Musik: 
Ruzsa Nikolic-Lakatos und Band 

Texte:  
Peter Gach, Wien   
Justine, North East Derbyshire 

http://www.grundeinkommen.at

